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Beispiele guter Praxis aus der Arbeit der 

Kommunalen Koordinierungsstellen 

Kreis Warendorf 

Digitaler Eltern-Infoabend „Schule – und dann?“ 

Querschnittsthema Elterneinbindung 

1. Ausgangslage

2018 wurde im Kreis Warendorf eine „AG Elterneinbeziehung“ gegründet, in der derzeit Ar-

beitsagentur, Handwerkskammer, Städtevertretung, Kommunales Integrationszentrum und 

Kommunale Koordinierungsstelle (KoKo) vertreten sind. Zielgruppe sind Eltern, die ihre Kinder 

im Berufswahlprozess unterstützen möchten und dafür selbst Hintergrundinformationen benö-

tigen. Hierfür wurden neben der Elternbroschüre „Schule – und dann? Wege der beruflichen 

Orientierung“, in der Beratungs- und Informationsangebote für den Kreis Warendorf aufgelis-

tet sind, auch Eltern-Infoabende konzipiert – zunächst in Präsenz. Ziel dieser Infoabende ist 

es, einen Überblick über die Beratungslandschaft vor Ort zu geben, Ansprechpersonen vorzu-

stellen, Raum für erste Fragen zu ermöglichen und dazu zu ermuntern, eine persönliche Bera-

tung – gemeinsam mit dem Kind – in Anspruch zu nehmen. Je nach Bedarfslage werden 

Schwerpunktthemen z. B. durch Impulsreferate ergänzt. Pandemiebedingt wurde das Konzept 

2021 in ein digitales Angebot umgestaltet, was sich als sehr erfolgreich erwiesen hat. Das 

Format richtet sich an interessierte Eltern ab der Jahrgangsstufe 8 aller Schulformen. 

2. Umsetzung

Für die Planung des ersten digitalen Eltern-Infoabends ist der Zeitaufwand relativ hoch, um 

Ablauf, Verantwortlichkeiten und Anmeldeprozedere zu klären und sich ggf. mit der Konferenz-

Plattform auseinanderzusetzen. Nachdem die Organisationsstrukturen geschaffen wurden, 

sind weitere Infoabende mit wenig Aufwand durchführbar. Die Aufgabe der KoKo Warendorf 

besteht darin, alle Akteure einzubeziehen, Einladungsschreiben, Presseartikel und Anmelde-

seiten zu erstellen und die Moderation vorzubereiten. Folgende Punkte sollten zu Beginn ge-

klärt werden: 

Akteure: Je nach Schwerpunkt des Infoabends waren unterschiedliche Akteure eingebunden 

und haben den Ablauf mitgestaltet: Agentur für Arbeit, Handwerkskammer, IHK, Berufskollegs, 

Fachhochschule, Hochschul-Kompetenz-Zentrum, Uni, Krankenpflegeschule, Seniorenheim 

und Schulpsychologische Beratungsstelle 

Ablauf: Im Kreis Warendorf starten die Infoabende im Plenum mit Kurzvorträgen & Interviews 

(Dauer jeweils ca. 10-15 Minuten). Hierfür werden Schwerpunkte festgelegt und entspre-

chende Akteure bzw. Referenten dazu geladen. Als informativ und authentisch haben sich 

Interviews mit Auszubildenden erwiesen, die über ihre persönlichen Erfahrungen im Berufs-

wahlprozess berichten und erzählen, welche Unterstützung besonders hilfreich war. Im An-

schluss werden Untergruppen zu verschiedenen Themen wie z.B. Berufsberatung, duales Stu-

dium, etc. gebildet und die Eltern nach ihrem Interesse in die Gruppenräume aufgeteilt. Diese 
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werden von den Akteuren in Eigenverantwortung gestaltet. In den Untergruppen werden kurze 

Infos zum jeweiligen Thema (evtl. mit Folien zu Beratungsangeboten, Ansprechpersonen etc.) 

gegeben und ggf. einige Fragen beantwortet. Insgesamt geht es darum, die Möglichkeiten der 

Beratung vorzustellen, damit Eltern bei Bedarf ein persönliches Gespräch gemeinsam mit dem 

Kind vereinbaren. Bei einem einzigen Durchgang mit Untergruppen, bietet sich eine Dauer von 

30 Minuten an, bei einem Wechsel der Untergruppen jeweils ca. 15 Minuten.  

Verantwortungen: Geklärt werden muss u. a. die Moderation, ggf. die Akquise von geeig-

neten Auszubildenden für ein Interview (z. B. Ausbildungsbotschaftende), die Durchführung 

der Interviews und ein IT-Support während der Veranstaltung.  

Anmeldeverfahren: Als praktikabel erwiesen hat sich eine von der IT programmierte Anmel-

demaske mit Pflicht- und Wahlfeldern, die einen automatischen Versand einer vorbereiteten 

Antwortmail mit Einwahl-Link und weiteren Hinweisen beinhaltet. Der Anmeldelink wird über 

die Einladung und die Presseinfo mitgeteilt und ist auf der KoKo-Homepage zu finden. 

Werbung / Einladung: Um alle Eltern zu erreichen, wird eine Einladung von Schulaufsicht 

und KoKo über die Schulen an alle Eltern geschickt und zusätzlich ein Presseartikel veröffent-

licht. Die Verbreitungswege der Akteure sollten mitgenutzt werden.  

3. Gelingensbedingungen und Empfehlungen 

Voraussetzung für eine reibungslos verlaufende Veranstaltung ist eine passende Internetplatt-

form, die für die Gruppengröße geeignet ist und mit der ggf. Untergruppen gebildet werden 

können. Außerdem ist eine Probe-Videokonferenz mit allen Akteuren vor der Veranstaltung 

sinnvoll, um vor allem technische Fragen zu klären. Als Startzeit bietet sich 19.00 Uhr und eine 

Dauer von ca. 90 Minuten an. Teilnehmende Azubis geben einen realistischen Einblick und 

sollten auch in den Untergruppen für Fragen zur Verfügung stehen. Im Anschluss an die Ver-

anstaltung können zusammenfassende Infos (Folien, Kontaktdaten, Zusammenfassungen etc.) 

per Rundmail verschickt und über die KoKo-Homepage als Download zur Verfügung gestellt 

werden.  

4. Materialien und Links 

• Materialien zum Eltern-Infoabend im Juni 2021 (PDF) und im November 2021 (Link) 

• Elternbroschüre 2022 in verschiedenen Sprachen (Link). 
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Jutta Rohoff-Schaden 

Tel.: 02581 / 53 4044 

E-Mail: jutta.rohoff-schaden@kreis-warendorf.de 

Internet: www.kreis-warendorf.de/kommunale-koordinierung 
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https://rbn.kreis-warendorf.de/fileadmin/dateisammlung-rbb/KAoA/Ablauf_Elternabend__Schule_-_und_dann.pdf
http://www.rbn.kreis-warendorf.de/themen/uebergang-schule-beruf/links-1-1-3-1.html
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